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Objekt: Mähdrescher M 1000

Museum: Ausstellung und Archiv des
Vereins FAHR-Schlepper-
Freunde
Carl-Benz-Straße 9
78244 Gottmadingen
49 7734 1879
hauer@fahr-schlepper-
freunde.de

Sammlung: FAHR Produktsammlung-
Teilsammlung Maschinen für die
Getreideernte

Inventarnummer: FAHR_21_02_13

Beschreibung
Der selbstfahrende Mähdrescher M 1000 war für die Verarbeitung aller gängigen
Getreidearten und Sonderfrüchte, mit Sonderausrüstung auch für die Ernte von Mais und
Reis, konstruiert. Ausgerüstet mit einem luftgekühlten 66 kW(90 PS)-Dieselmotor erreichte
die Maschine bei Weizen eine Dreschleistung von ca. 7 500 kg/h. Die Körner wurden in
einem 2 650 Liter fassenden Tank aufgenommen. Von 1967 bis 1975 fertigte FAHR insgesamt
3 508 Mähdrescher des Typs M1000.

Grunddaten

Material/Technik:
Maße:
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